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OBERSCHEIBE

Bereitschaftsdienste Ärzte – Seite 8

Kindergarten „Bergwichtel“

Am 21. Juni hatten unsere „neuen Füchse“ 
eine Überraschungswanderung zum Schloss 
nach Schlettau.                                        Seite 10
 

Christian-Lehmann-Oberschule

Das Christian-Lehmann-Legat und eine 
Gedenkmünze aus Silber erhielt Natanja 
Ehrhardt aus Schlettau.                     Seite 11
 
	

Freitag, 3. August 2018
16.30 Uhr 		  Bergfestauftakt
		  Begrüßung durch die Jagdhornbläser
		  Empfang der Gäste
17.30 Uhr 		  Festveranstaltung im Bürger- und Berggasthaus (für geladene Gäste)
		  Ein Dankeschön mit musikalischen und kulinarischen Überraschungen
20.00 Uhr 		 Fassbieranstich durch unseren Bürgermeister
21.00 Uhr 		 Jugend im Festzelt
		  „Wambo”, Musiker aus Scheibenberg

Samstag, 4. August 2018
ab 10.30 Uhr 	 Berglauf, Ausgabe der Startnummern an der Turnhalle
11.00 Uhr 		  Erwachsene
anschließend	 Kinder (Bambinis)
11.30 Uhr 		  Siegerehrung
ab 14.00 Uhr 	 Gemütliches Beisammensein
14.00 Uhr 		 Bastelstraße, Kinderschminken, Frisurideen und Ponyreiten
15.00 Uhr		  Kindergarten „Bergwichtel“ und Musikanten unter der Leitung von Katja Groppe
15.30 Uhr 		  Vorführung durch die Feuerwehr
16.00 Uhr 		 Konzert Männergesangsverein Zschopautal e. V. im Zusammenwirken 
		  mit den Jagdhornbläsern
20.00 Uhr 		 Tanz mit der Gruppe Chamäleon

Sonntag, 5. August 2018
10.00 Uhr 		 Bergfestgottesdienst gestaltet von unserer ev. Kirchgemeinde
12.00 Uhr 		 Bergfestmittagstisch
13.00 Uhr 		 Bastelstraße, Kinderschminken, Frisurideen und Ponyreiten
14.00 Uhr 		 Gaukler „Narrateau“
14.00 Uhr 		 Musikalische Unterhaltung mit dem Duo ReVIVAL mit Tanzeinlagen des SFV e.V.
16.00 Uhr 		 Scheibenberger Jungbläser
18.00 Uhr 		 Bergfestausklang mit Turmblasen
20.00 Uhr 		 Gemütliches Beisammensein mit Livemusik
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Shuttle Service Bergfest

Ebenfalls bieten wir einen Fahrservice für die Besucher des 
Bergfestes an. 

Folgende Haltestellen werden am Samstag ab 13.00 Uhr und am 
Sonntag ab 8.30 Uhr angefahren:

• Dorfplatz Oberscheibe
• Huisseau-sur-Mauves-Platz / Am Regenbogen
• Rathaus 
• Altes Kino
• Sommerlagerplatz (Großparkplatz)

Liebe Oberscheibener, liebe Scheibenberger,
sehr verehrte Gäste,

nur noch wenige Tage, dann feiern wir unser großes Bergfest. 
Das dürfen Sie nicht verpassen! Wir haben wieder extra einen 
Fahrservice für Sie alle eingerichtet. Insbesondere Bürgerinnen 
und Bürger, welche nicht mehr so gut zu Fuß sind, werden bis 
zum Bürger- und Berggasthaus und auch wieder zurück zu den 
Haltestellen gefahren. 

Die 3 eingesetzten Kleinbusse werden am Samstag ab 13:00 Uhr 
und am Sonntag ab 8:30 Uhr in Oberscheibe und Scheibenberg 
unterwegs sein. Als Haltestellen gelten der Dorfplatz in Ober-
scheibe, der Huisseau-sur-Mauves-Platz, Am Regenbogen, das 
Rathaus und das alte Kino sowie der als Großparkplatz fungie-
rende Sommerlagerplatz. Nach der Einfahrt Sommerlagerplatz 
wird es eine Vollsperrung geben. 
  
Das für Sie geplante Programm ist wie immer breit gefächert 
und bietet garantiert für jedermann etwas. Lassen Sie sich über-
raschen! Auf dem Bergplateau wird ein Festzelt stehen, sodass 
alle Veranstaltungen auch bei schlechterem Wetter stattfinden 
können.

Für die Finanzierung dieses Festes werden Plaketten verkauft. 
Der Preis für Erwachsene beträgt 3 Euro. Für Kinder ist der Er-
werb einer Plakette freiwillig. Die Plaketten können Sie an allen 
Buden und im Turmstübel kaufen.

Die Festplaketten wurden in mühevoller Arbeit von den Mit-
gliedern des Ortsverschönerungsvereins und weiteren Helfern 
gebastelt. Mehrere Termine waren erforderlich, um die mehr als 
1000 Plaketten zu fertigen. Dazu konnten die Räumlichkeiten 
des Kindergartens genutzt werden.
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Beschlüsse

Bekanntgabe der Beschlüsse der 4. Sitzung des Stadtrates Schei-
benberg 2018

Die vierte Sitzung des Stadtrates Scheibenberg 2018 fand am 
Montag, dem 28. Mai 2018, im Dorfgemeinschaftshaus Oberschei-
be statt. Zur Sitzung waren 9 Stadträte anwesend. Der Stadtrat war 
mit 9+1 Stimmen beschlussfähig. Die wichtigsten Beschlüsse sind 
nachfolgend aufgeführt (Abdruck teilweise gekürzt):

Beschluss Nr. 5.7.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt Kenntnis, dass 
während der Auslegung des Entwurfes der Haushaltssatzung/
des Haushaltsplanes der Stadt Scheibenberg (Landkreis Erzge-
birgskreis) für das Jahr 2018 während der Zeit der öffentlichen 
Auslegung vom 09. April 2018 bis einschließlich 17. April 2018 
bzw. bis zum Ablauf von 14 Arbeitstagen, das ist der 26. April 
2018, keine Einwendungen gegen den Entwurf von Einwohnern 
und/oder Abgabepflichtigen eingingen. 

Der Stadtrat stellt somit abschließend fest, dass keine Einwän-
de gemäß § 76 Absatz 1 SächsGemO vorliegen, über die zu be-
schließen wäre. 

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt somit aufgrund 
von § 74 SächsGemO die Haushaltssatzung/den Haushaltsplan 
der Stadt Scheibenberg für das Haushaltsjahr 2018 entspre-
chend dem ausgelegten Entwurfsexemplar Beschlussvorlage Nr. 
19/2018 – Stadtrat Scheibenberg.

10 Ja 	 0 Nein

Beschluss Nr. 5.8.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den Zuschlag 
für die Erneuerung der Fahrbahndecke der Eigenheimstraße 
2. Bauabschnitt dem wirtschaftlichsten Bieter, Faber Infra-Bau 
GmbH aus Drebach, zum Bruttopreis von 27.961,97 Euro zu er-
teilen.

10 Ja 	 0 Nein

Beschluss Nr. 5.9.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den Zuschlag 
für die Schlaglochflickung an kommunalen Straßen in Schei-
benberg, dem wirtschaftlichsten Bieter, der Firma Straßenbau-
Tiefbau Gernot Zimmermann GmbH & Co. KG aus Annaberg-
Buchholz OT Cunersdorf, zum Bruttopreis von 14.577,50 Euro 
zu erteilen.

10 Ja 	 0 Nein

Beschluss Nr. 5.10.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den Zuschlag 
für die Risssanierung an kommunalen Straßen in Scheibenberg, 
dem wirtschaftlichsten Bieter, der WESTRA GmbH aus Neu-
kirchen, zum Bruttopreis von 14.458,50 Euro zu erteilen.

10 Ja 	 0 Nein

In den letzten Monaten liefen die Vorbereitungen für unser gro-
ßes Bergfest in vielen Bereichen unserer Stadt auf Hochtouren. 
Dies ist oftmals nicht von außen spürbar.  Umso mehr danke ich 
den helfenden Bürgerinnen und Bürgern und unseren Vereinen, 
denn ohne ehrenamtliches Engagement wären unzählige Dinge 
nicht umsetzbar. Für dieses gute Miteinander aller bin ich sehr 
dankbar.

Liebe Schülerinnen und Schüler, werte Lehrerinnen und Lehrer,

am 13. August beginnt das neue Schuljahr und damit für viele 
Kinder eine neue und spannende Zeit.

Ganz besonders aufregend sind die ersten Schultage natürlich 
für die Schulanfänger. Für sie heißt es, sich in einer ganz neuen 
Umgebung und mit einem ungewohnten Tagesablauf zurechtzu-
finden. Nicht nur Rechnen, Lesen und Schreiben, sondern auch 
im Schulalltag zusammen mit den Klassenkameraden Gemein-
schaft, Toleranz und Rücksicht zu lernen, stehen nun auf der  
Tagesordnung.

Ich wünsche allen Kindern, ihren Eltern und den Lehrerinnen 
und Lehrern einen guten Start, viel Freude beim Lernen und 
Lehren und ein erfolgreiches neues Schuljahr.
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

uns allen wünsche ich ein großartiges Bergfest mit vielen schö-
nen gemeinsamen Momenten und guten Gesprächen. Dies alles 
hoffentlich bei bestem Wetter.  

Mit freundlichen Grüßen und einem herzlichen „Glück auf!“

Ihr Michael Staib
Bürgermeister
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Beschluss Nr. 5.11.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, das zukünftige 
Klassenzimmer der Klasse 1 in der Grundschule Scheibenberg 
zu renovieren sowie die Sitzmöbel für die Klasse 1 reparieren 
zu lassen. Für die Maßnahme werden Kosten in Höhe von ca. 
2.500,00 Euro veranschlagt. 

10 Ja 	 0 Nein

Beschluss Nr. 5.12.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den Zuschlag 
für das Los 11.1 Estricharbeiten bei der Sanierung des Gebäu-
des Markt 4 in Scheibenberg dem wirtschaftlichsten Bieter, der 
Firma Abdichtungs- und Estrichbau GmbH aus 09355 Gersdorf, 
zum Bruttopreis von 14.819,15 Euro zu erteilen.

9 Ja 	 0 Nein

Beschluss Nr. 5.13.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den Zuschlag 
für die Anfertigung eines Brandschutzkonzeptes für die Chris-
tian-Lehmann-Oberschule dem wirtschaftlichsten Bieter, dem 
Ingenieurbüro für Bauplanung Dipl.-Ing. Bernd Heß aus Anna-
berg-Buchholz, zum Bruttopreis von 3.486,70 Euro zu erteilen.

10 Ja 	 0 Nein

Beschluss Nr. 5.14.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die 1. Änderung 
des Planungsvertrages für Architekten- und Ingenieurleistungen 
für den Erweiterungsbau Kindergarten Bergwichtel mit der  
Planungs- und Ingenieurbüro Wagler GmbH aus Königswalde. 
Der Leistungsumfang wird erweitert auf die Leistungsphasen 
5 bis 9 nach § 34 HOAI (Gebäude und Innenräume) und die 
Leistungsphasen 1 bis 6 nach § 51 HOAI (Tragwerksplanung). 
Das Bruttohonorar erhöht sich nach der Honorarvorausschau 
auf 99.770,97 Euro.

10 Ja 	 0 Nein

Beschluss Nr. 5.15.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die „Verord-
nung zur Ladenöffnung verkaufsoffene Sonntage der Stadt 
Scheibenberg im Jahr 2018“ in der Fassung des Entwurfes vom 
04. Mai 2018.

10 Ja 	 0 Nein

Beschluss Nr. 5.18.2.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg begrüßt die Möglichkeit 
öffentlicher  Fernsehdarbietungen im Freien über Veranstaltun-
gen der Fußballweltmeisterschaft 2018 und spricht dem Inter-
esse der Bürgerinnen und Bürger an öffentlichen Fernsehdar-
bietungen im Freien ein besonderes Gewicht zu. Die Zulassung 
von Ausnahmen entsprechend § 6 der Sportanlagenlärmschutz-
verordnung, einschließlich einer Reduzierung oder Aufhebung 
von Ruhezeiten und eines Hinausschiebens des Beginns der 
Nachtzeit wird im Zeitraum vom 14. Juni 2018 bis 15. Juli 2018 
befürwortet.

10 Ja 	 0 Nein

Öffentliche Ausschreibung Verkauf 
historisches Bahnhofsgebäude 

Die Stadt Scheibenberg schreibt gemäß Verwaltungsvorschrift 
über die Veräußerung kommunaler Grundstücke (VwV kommu-
nale Grundstücksveräußerung) des Sächsischen Staatsministerium 
des Innern vom 13. April 2017 eine Teilfläche des Flurstücks 533/13 
der Gemarkung Scheibenberg unter den nachfolgenden Bedingun-
gen öffentlich zum Verkauf aus:

Verkehrswert/Mindestgebot gemäß Sächsischer Gemeindeord-
nung: 65.100 Euro

Objektbeschreibung

Lage, Größe:	 Das Objekt liegt ca. 800 m vom Stadtzentrum 
		  entfernt. Es handelt sich um eine noch zu  
		  vermessende Teilfläche von 1.140 m² des Flur- 
		  stückes 533/13 der Gemarkung Scheibenberg 

Bauliche	 Das Grundstück ist mit einem historischen 
Anlagen:	 Bahnhofsgebäude sowie zwei Schuppen  
		  bebaut. Im Bahnhofsgebäude befinden sich 
		  eine Wohnung, die vermietet ist, sowie zwei  
		  Räume, die als Proberäume genutzt werden.  
		  Die Mietverträge sind vom Erwerber zu 
		  übernehmen. Das übrige Gebäude steht 
 		  leer und befindet sich in einem sanierungs- 
		  bedürftigen Zustand. Der gesamte Gebäu- 
		  dekomplex steht unter Denkmalschutz.

Lasten und	 Beschränkte persönliche Dienstbarkeit  
Rechte:	 (Immissionsduldung) für DB Netz Aktien- 
		  gesellschaft, Frankfurt/Main. 
		  Beschränkte persönliche Dienstbarkeit (Dul- 
		  dung des Bestandes der Einfriedung) für 
 		  DB Netz Aktiengesellschaft, Frankfurt/Main. 

Erschließung:	 Straße: Am Bahnhof
		  Strom: liegt im Gebäude an
		  Telekom: liegt in der Straße an
		  Gas: liegt im Gebäude an
		  Wasser: liegt im Gebäude an
		  Abwasser: abflusslose Grube, evtl. Druck-
		  leitung über Hebeanlage möglich. Der 
		  Hausanschluss ist käuferseitig zu realisieren
 
Ausschreibungsbedingungen

1. Haftungsausschluss
Für Inhalt und Richtigkeit der Ausschreibungs- und Verkaufs-
unterlagen ist jegliche Haftung ausgeschlossen. Es handelt sich 
hierbei um eine unverbindliche Aufforderung zur Abgabe von 
Angeboten, die nicht den Bestimmungen der VOL/VOB un-
terliegt. Bei der Ausschreibung von Grundstücken handelt es 
sich um ein Verfahren, das mit gleichnamigen Verfahren nach 
der Verdingungsordnung für Bauleistungen (VOB) und Verdin-
gungsverordnung für Leistungen (VOL) nicht vergleichbar ist.

2. Besondere Vertragsbedingungen
Das zum Verkauf stehende Grundstück ist größtenteils unge-
nutzt und sanierungsbedürftig. Das Ausschreibungsobjekt wird 
zum Zwecke der Sanierung und Zuführung einer sinnvollen 
Nutzung verkauft, um es als Baudenkmal zu erhalten. Der Käu-
fer geht mit dem Unterzeichnen des Kaufvertrages eine unwi-
derrufliche Investitionsverpflichtung ein, das Gebäude zu sanie-
ren und zu erhalten. 
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Darüber hinaus wird sich die Stadt Scheibenberg eine Mehrer-
lösklausel für die Dauer von 10 Jahren für den Fall eines Wei-
terverkaufes und ein Rückkaufsrecht für den Fall der Nichter-
füllung der Investitionsverpflichtung einräumen lassen, welches 
grundbuchmäßig abzusichern sein wird durch eine an rangberei-
ter Stelle einzutragende Rückauflassungsvormerkung (vgl. III. 
2. VwV kommunale Grundstücksveräußerung).
Der Käufer übernimmt die Sicherungspflicht ggf. durch einen 
eigenen geeigneten Sperrzaun dafür zu sorgen, dass ein Zutritt 
vom Grundstück zum Bahngelände nicht möglich ist. Sämtliche 
Zugänge zu den Bahnanlagen vom Gebäude aus müssen ge-
schlossen werden.

3. Besuchsberechtigungen
Die Besichtigung ist von öffentlichen Straßen und Wegen aus 
möglich. Das Betreten der Ausschreibungsobjekte ist nur auf 
Anfrage und im Beisein eines Mitarbeiters der Stadtverwal-
tung Scheibenberg oder eines von ihr beauftragten Vertreters 
zulässig. Wir weisen darauf hin, dass das ungenehmigte Betre-
ten nicht gestattet ist. Weitere Auskünfte erteilt das Bau- und 
Liegenschaftsamt der Stadt Scheibenberg unter der Tel.-Nr. 
037349/663-22 oder 663-23.

4. Einzelheiten des Ausschreibungsverfahrens
Das Verkehrswertgutachten kann im Bau- und Liegenschafts-
amt der Stadt Scheibenberg eingesehen werden.

4.1 Abgabe des Gebotes
Das Gebot bedarf der Schriftform und ist bei der

Stadt Scheibenberg, Bau- und Liegenschaftsamt
Rudolf-Breitscheid-Straße 35
09481 Scheibenberg

bis spätestens 28. August 2018 einzureichen.

Das Gebot muss in einem verschlossenen Umschlag, versehen 
mit der oben genannten Adresse, der Kennzeichnung „Aus-
schreibung Teil von Flurstück 533/13 Gemarkung Scheiben-
berg“ und dem vollständigen Absender eingereicht werden. 
Bei einer anderen als der oben genannten Adresse eingehende 
Gebote sowie Gebote, die nicht der hier geforderten äußeren 
Form entsprechen, können nicht berücksichtigt werden.

4.2 Inhalt des Gebotes
Es kann ausschließlich ein Kaufantrag auf die angegebene 
Teilfläche des Flurstücks 533/13 der Gemarkung Scheibenberg 
abgegeben werden. Eine Veräußerung von Teilflächen erfolgt 
nicht. Gebote, die sich lediglich auf einen Teil des ausgeschrie-
benen Objektes beziehen, können nicht berücksichtigt werden.
Zum Nachweis der Kaufpreisfinanzierung ist mit dem Angebot 
ein Vermögensnachweis oder eine schriftliche Bestätigung einer 
Bank vorzulegen, die der Bankaufsicht eines Staates der Euro-
päischen Union oder der Schweiz unterliegt.
Des Weiteren sind ein aussagefähiges Nutzungskonzept vorzule-
gen und die Angabe der geplanten Investitionen zur Sanierung 
des Gebäudes.

Ein Rechtsanspruch auf Erwerb leitet sich aus der Teilnahme an 
der Ausschreibung nicht ab. 

Alle mit der Veräußerung des Grundstücks im Zusammenhang 
stehenden Kosten trägt der Käufer. Die Vermessungskosten 
sind vom Erwerber zu übernehmen.
Gebote werden nur berücksichtigt, wenn sie mindestens dem 
vorgenannten Verkehrswert entsprechen und keine der Aus-
schreibung widersprechende Bedingungen beinhalten.

4.3 Verfahrensweise nach Gebotseröffnung
Der Stadt Scheibenberg steht es frei, bis zur endgültigen Ent-
scheidung über den Zuschlag zur Aufklärung des Gebotes wei-
tere Informationen von den Bietern abzufordern. Gemäß § 33 
Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) und Datenschutzgrundver-
ordnung (DSGVO) wird darauf hingewiesen, dass die perso-
nenbezogenen Daten zur Auswertung der Gebote verwaltungs-
intern elektronisch gespeichert, verarbeitet und genutzt, jedoch 
nicht extern weitergegeben werden.

5. Zuschlagserteilung 
In die Bewertung der Gebote werden neben dem angegebenen 
Gebotspreis u. a. die Nutzungskonzeption, die geplante Sanie-
rungstätigkeit verbunden mit der Würdigung des Denkmal-
schutzes berücksichtigt. Die Entscheidung über den Verkauf 
trifft das zuständige Organ der Stadt Scheibenberg. Die Stadt 
Scheibenberg ist nicht verpflichtet, an einen bestimmten Bieter 
zu verkaufen bzw. an den Höchstbietenden oder irgendeinem 
Bieter oder überhaupt zu verkaufen. Aufwendungen der Bieter 
werden nicht erstattet.

Ansprechpartner
Stadtverwaltung Scheibenberg, Bau- und Liegenschaftsamt
Amtsleiter Herr Bergmann
Rudolf-Breitscheid-Straße 35, 09481 Scheibenberg
Tel.: 037349/663-22, E-Mail: a.bergmann@scheibenberg.de

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Sitzungstermine

Bau- und Verwaltungs-	                          Mittwoch, 8. August 2018
auschusssitzung
18.00 Uhr im Ratssaal, Rathaus Scheibenberg

Ortschaftsrat Oberscheibe	          Mittwoch, 15. August 2018 
19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Oberscheibe

Stadtratssitzung 	                          Montag, 20. August 2018 
18.00 Uhr im Ratssaal, Rathaus Scheibenberg

Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.

STADTNACHRICHTEN

Veranstaltungen Scheibenberg –
Schlettau im August 2018	
	
Datum 	 Veranstaltung/Ort 			   Veranstalter 
					 

22.06. – 	 Sammlung Erzgebirgische		  Förderverein
21.10.	 Landschaftskunst		  Schloss Schlettau e. V.

03.08. – 	 Großes Bergfest		  Bergstadt Scheibenberg
05.08.	 Scheibenberg	

03.08.	 Klubabend		  Skatverein „Grundehrlich“
18.30 Uhr	 im Feuerwehrhaus

04.08.	 Zapfenstreich in		  Bergknapp- u. Brüderschaft
	 Annaberg-Buchholz		  Oberscheibe/Scheibenberg e.V.

04.08.	 Berglauf (8,8 km)		  SSV 1864 Scheibenberg e.V.
11.00 Uhr	 Start Turnhalle		

04.08.	 Bambinilauf (ca. 0,8 km)		  SSV 1864 Scheibenberg e.V.
	 Start Bergplateau nach Berglauf

05.08.	 Bezirksgottesdienst 		  Ev.-meth. Kirche
9.30 Uhr	 in Markersbach		
	
05.08.	 Bergfestgottesdienst auf		  Ev.-Luth. Kirche 
10.00 Uhr	 dem Bergplateau		  Sankt Johannis

08.08.	 Seniorenkreis mit Thomas 		  Ev.-meth. Kirche
14.00 Uhr	 Röder in der Landes-		  Scheibenberg
	 kirchlichen Gemeinschaft

11.08.	 Schulanfängergottesdienst		  Ev.-Luth. Kirche 
13.15 Uhr	 in der Sankt Johanniskirche		  Sankt Johannis

11.08.	 Schulanfang in der Turnhalle		  Grundschule „Christian 
14.00 Uhr			   Lehmann“ Scheibenberg

12.08. 	 Gottesdienst in der	 Ev.-meth. Kirche
08.45 Uhr	 Landeskirchl. Gemeinschaft		  Scheibenberg

12.08.	 Gottesdienst mit Heiligem		  Ev.-Luth. Kirche 
9.00 Uhr	 Abendmahl		  Sankt Johannis

13.08.	 Bibelgespräch 		  Ev.-meth. Kirche
19.00 Uhr	 bei Christa Hinkel		  Scheibenberg
	 Bahnhofstraße 9

14.08.	 Aktivgruppe Regenbogen	 Scheibenberger Netz e. V.,
14.00 Uhr	 Scheibenberger Netz		  Frau Eva-Maria Klecha

17.08.	 Klubabend		  Skatverein „Grundehrlich“
18.30 Uhr	 im Feuerwehrhaus

18.08.	 Skispringen u. Miniskifliegen		  SSV 1846 Scheibenberg e.V.
9.30 Uhr	 Schanzenanlage

18.08.		 Grillfest auf dem 		  Freiwillige Feuerwehr
18.00 Uhr		 Dorfplatz Oberscheibe		  Oberscheibe

19.08.	 Gemeinsamer Gottesdienst im		 Ev.-Luth. Kirche 
10.00 Uhr	 Schlettauer Wald (Waldidyll)		  Sankt Johannis
	 (bei schlechtem Wetter in der
	 Schlettauer Kirche)

25.08.	 Teichfest am Feuerwehr-		  Freiwillige Feuerwehr
17.00 Uhr	  gerätehaus		  Scheibenberg
			 
26.08.	 Gemeindefest in der		  Ev.-Luth. Kirche 
10.00 Uhr	 Sankt Johanniskirche		  Sankt Johannis

27.08.	 Seniorensportfest auf 		  SSV 1864 Scheibenberg e. V. 
14.30 Uhr	 dem Sommerlager		

28.08.	 Aktivgruppe Regenbogen	 Scheibenberger Netz e. V.,
14.00 Uhr	 Scheibenberger Netz		  Frau Eva-Maria Klecha

28.08.		 Musikkaffee (Singkreis)		  Scheibenberger Netz e. V.,
15.00 Uhr		 Scheibenberger Netz		  Frau Eva-Maria Klecha

30.08.	 (Un)ruheständler		  Scheibenberger Netz e. V.,
14.00 Uhr	 Scheibenberger Netz		  Frau Eva-Maria Klecha

		
			 

Sirenenprobeläufe

Die Sirenenprobe wird immer am 1. Samstag des Monats 11.00 Uhr 
durchgeführt, außer der Samstag ist ein Feiertag, dann ist es 
der 2. Samstag des Monats. Das Probesignal ist ein Dauerton von 
12 Sekunden.

Termin: Samstag, der 4. August 2018

AMTSBLATT SCHEIBENBERG

Liebe Scheibenberger, werte Kunden und Gäste,
Redaktionsschluss für das Amtsblatt ist der 

15. des Vormonats.

www.scheibenberg.de
Unsere Bergstadt Scheibenberg im Internet.

Webcams · Neuigkeiten · Amtsblatt · Informationen
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Jubiläen
– August & September –

Geburtstage

01. August ................................................................		  70
03. August ................................................................		  75
04. August ................................................................		  70
05. August ................................................................		  90
16. August ................................................................		  75
16. August ................................................................		  85
17. August ................................................................		  75
20. August ................................................................		  80
24. August ................................................................		  85
26. August ................................................................		  85
29. August ................................................................		  70

08. September  ........................................................		  70
10. September  ........................................................		  85
12. September  ........................................................		  80
16. September  ........................................................		  90
20. September  ........................................................		  75
24. September  ........................................................		  85

Ehejubiläen

01. August 50. Hochzeitstag
.........................................., ..........................................
17. August 50. Hochzeitstag
.........................................., ..........................................

Leider dürfen wir Ihre Jubiläen nun nicht mehr im Amtsblatt 
veröffentlichen. Hinsichtlich der Gründe verweise ich auf meine 
Ausführungen im Amtsblatt Juni Leitartikel auf Seite 2. Viel-
leicht haben Sie ja Interesse, sich selbst, den einen oder anderen 
Geburtstag einzutragen. Das Datum für die Geburtstage haben 
wir schon einmal für Sie abgedruckt. Wir gratulieren dennoch 
allen Jubilaren auf das Herzlichste.

Zu Ihrem Geburtstag (70., 75., 80., 85., 90., 95., 100. Geburtstag) 
sowie Ihrem Ehejubiläum (ab dem 50.) gratuliert Ihnen, trotz 
dass diese hier nicht veröffentlicht sind, der Bürgermeister oder 
ein Stellvertreter im Rahmen eines kurzen Besuches persönlich. 
Unsere Kindergartenkinder besuchen nach Möglichkeit eben-
falls alle Geburtstagskinder und Jubilare. Wir bitten höflichst 
um Mitteilung, falls ein Besuch des Bürgermeisters oder unserer 
Kindergartenkinder einmal nicht gewünscht wird.

Sprechzeiten Rathaus Scheibenberg

Montag	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch                   geschlossen
Donnerstag	   9.00 Uhr – 12.00 Uhr 	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Freitag	  9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Sprechzeiten Einwohnermeldeamt

Montag	 13.00 Uhr – 17.00 Uhr 	 Scheibenberg
Dienstag	 8.00 Uhr – 12.00 Uhr	 Crottendorf
	 13.00 Uhr – 18.00 Uhr	 Crottendorf
Mittwoch                   geschlossen
Donnerstag	   8.00 Uhr – 12.00 Uhr 	 Crottendorf
	 13.00 Uhr – 17.00 Uhr  	 Schlettau
Freitag                       geschlossen

Öffnungszeiten Heimatmuseum

Dienstag	 10.00 – 14.00 Uhr
Mittwoch	 10.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 – 17.00 Uhr

Bei Fragen melden Sie sich bitte in der Stadtverwaltung Schei-
benberg Tel. 037349/6630. (Impressionen auf Seite 16) 

Feuerwehrdienste

Scheibenberg:
Freitag –	 03. August – 05. August 2018
Sonntag	 Bergfest Scheibenberg

Montag,	 13. August 2018, 19.00 Uhr, Gerätehaus
	 Übung Gefahrguteinsatz (GAMS-Regel)  (M. Weiß) 

Samstag,	 18. August 2018, 12.00 Uhr, Gerätehaus
	 Ausfahrt nach Loket – Rückmeldung erforderlich
 	 (R. Lötsch)
 
Samstag,	 25. August 2018, 17.00 Uhr, Gerätehaus
	 Teichfest  (Wehrleitung)

Montag,	 27. August 2018, 19.00 Uhr, Gerätehaus
	 Nachbereitung Teichfest  (Wehrleitung)

Oberscheibe:
Freitag –	 03. August – 05. August 2018
Sonntag	 Bergfest Scheibenberg
 
Freitag,	 10. August 2018, 19.00 Uhr, Gerätehaus
	 Vorbereitung Grillfest / Feuerlöscher

Freitag,	 17. August 2018, 19.00 Uhr, Gerätehaus
	 Vorbereitung Grillfest

Samstag,	 18. August 2018, Gerätehaus
		  13.00 Uhr Aufbau Grillfest	
		  18.00 Uhr Grillfest

Jugendfeuerwehr:
Samstag,	 18. August 2018, 16.30 Uhr, Gerätehaus
		  Grillfest in Oberscheibe
 
Freitag,	 20. August 2018, 16.30 Uhr, Gerätehaus
	 Wasserführende Armaturen

	
	 Sprechstunde des Friedensrichters

	
	 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an 
	 jedem 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab. 

	 Die nächste Sprechstunde findet am 13. August 2018, 
	 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 
	 1. Obergeschoss, Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt. 
	 Gerne können Sie zur genannten Zeit Herrn Groschupf 
	 unter 037349 / 66318 telefonisch kontaktieren. 

	 Außerhalb der Sprechstunde ist Herr Groschupf ab 19.30 Uhr 
	 unter der Telefonnummer 037349 / 7087 zu erreichen. 
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 116117 zu erreichen.

URLAUB vom 20. Juli – 13. August 
Arztpraxis Lucie Armbrecht

Vertretung:

24. Juli – 13. August, Dipl.-Med. H. u. M. Oehme, An der Arztpraxis 56 E 
09474 Crottendorf, Tel.: 037344 8261

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
 

04.08. + 05.08.	 Dr. med. dent. Naupert	 Emil-Werner-Weg 32,
	 Tel. 037297/7311	 Gelenau

11.08. + 12.08.	 DS Lorenz	 Rud.-Breitscheid-Str. 22,
	 Tel. 8256	 Scheibenberg

18.08. + 19.08.	 Dr. med. dent. Müller	 Siedlung 1,
	 Tel. 037342/8194	 Neudorf

25.08. + 26.08.	 Dr. med. Steinberger	 Karlsbader Straße 35b,
	 Tel. 037342/7525	 Cranzahl

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do 	 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi 	 14.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende 	 Fr 14.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage 	 7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

30.07. – 05.08.	 TA Bonow	 Schlettau
	 Tel. 0162/9182739

06.08. – 12.08.	 TA Lindner	 Thum OT Herold
	 Tel. 0162/3794419

13.08. – 19.08.	 TA Geisler	 Annaberg-Buchholz
	 Tel. 0160/96246798
	 TA Beck	 Gelenau
	 Tel. 0173/9173384

20.08. – 26.08.	 Dr. Dathe-Schulz	 Gelenau 
	 Tel. 0174/3160020

27.08. – 02.09.	 TA Zieboll	 Ehrenfriedersdorf
	 Tel. 037341/574380	
	 TA Armbrecht	 Schlettau
	 Tel. 0162/3280467

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag 6.00 Uhr. Die Wochenend- 
bereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet Montag 6.00 Uhr.  
Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in 
dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Be-
such des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt in den Praxen 
der genannten niedergelassenen Zahnärzte samstags in der 
Zeit von 8.00 bis 11.00 Uhr, sonntags in der Zeit von 10.00 
bis 11.00 Uhr. Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse! 
(Freie Presse samstags, Annaberger Lokalseite Verschiedenes) 
Oder unter: www.zahnärzte-in-sachsen.de | Probleme mit 
den „Dritten“? Reparaturdienst im ADL-Auftragsannahme 
erfolgt durch den Zahnärzte-Notdienst, Zeppelinstraße 10, 
09456 Annaberg-Buchholz.

Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung für 
Alkoholkranke und Suchtgefährdete sowie deren 
Angehörige und Freunde

Blaues Kreuz in DEUTSCHLAND e.V.
Fachverband des Diakonischen Werkes

Scheibenberg

Jeden 1. und 3. Freitag im Monat, im Haus der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft, Pförtelgasse 5, 
Beginn: 19.30 Uhr

03. und 17. August 2018 

Suchtberatungsstelle
Jeden Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Barbara-Uthmann-Ring 157/158
09456 Annaberg-Buchholz · Tel. 03733/556702

Zusätzliche Kontaktaufnahme: 
Sozial./Suchttherapeut Frank Gerlach, Hauptstraße 26
09439 Amtsberg OT Weißbach, Tel. 03725/22901 bzw.
Blaukreuzgruppenleiterin Petra Hunger
Tel. 037349/8219

Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

 	 Erzgebirgssparkasse	

	 IBAN: 	 DE37 8705 4000 3582 0001 75
	 BIC:	 WELADED1STB

	 Kontostand per 15. Juli 2018:	 729,50 Euro    
 

  Wir möchten uns ganz herzlich für Ihre Spende bedanken!
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Fotos: Stadt- und Ortschaftsrat Jens-Ingo Kreißig

Bleiben oder werden Sie alle gesund!
Es grüßt mit einem herzlichen „Glück auf!“

Der Ortschaftsrat

Erhard Kowalski
Ortsvorsteher

OBERSCHEIBE

Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,   

SOMMERPAUSE bis September 2018

Liebe Handarbeiterinnen in Oberscheibe
und Scheibenberg,

wir treffen uns wieder am 22. August,
19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
in Oberscheibe.
 

NACHRICHTEN – 
ORTSTEIL OBERSCHEIBE

Werte Oberscheibener, liebe Scheibenberger, 
werte Gäste,

wir haben uns über dringende Baumaßnahmen bei der Orts-
befahrung informiert und kamen auch mit einigen Bürgern ins 
Gespräch. Je nach Haushaltslage wird nun über die Erledigung 
der Arbeiten entschieden.

Unsere Schüler konnten sich im Juli und August hoffentlich, 
während der Schulferien gut erholen, das Gleiche gilt natürlich 
auch für die Lehrerschaft. Danach heißt es wieder: Ab in die 
Schule, um zu lernen. Den Schulanfängern wünschen wir eine 
schöne Schulanfangsfeier und einen guten Start in die Schule.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, Sie haben sicherlich bemerkt, 
dass unsere Turmuhr repariert ist und nun wieder pünktlich 
schlägt. Danke dafür.

In unsere Dorfschule sind neue Mieter eingezogen. Am Au-
ßengelände wurden einige Veränderungen mit Genehmigung 
der Stadt Scheibenberg vorgenommen. Ich denke, es ist ein 
schöner Anblick neben unserem Dorfgemeinschaftshaus. 

Das Eigenheim der Familie Wagner in der Eigenheimstraße 
macht sehr gute Fortschritte und passt sich gut ins Ortsbild 
ein. Auch im oberen Teil entsteht wieder eine Baustelle für ein  
Eigenheim. Bei Familie Melzer wird ein Doppelcarport er-
richtet.
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 Kindergarten „Bergwichtel“

Plötzlich gab es lautes Jubeln. In einem Nest aus Stroh lagen viele 
Zuckertüten. Die Anzahl stimmte. Unsere Kinder waren überglück-
lich. Nach der Stärkung mit frischen Leberwurstbroten, Broten mit 
Kräuterfrischkäse, Würstchen und frischer Kräuterlimonade ging es 
wieder in Richtung Scheibenberg.  Jeder Schulanfänger saß glück-
lich mit seiner Tüte im Arm im Auto.  Herrlich!

BILD Rittersgrün Nest

Im Kindergarten angekommen, wurden die Sachen zusammenge-
sucht und Groß und Klein ging voller freudvoller Emotionen nach 
Hause. 

Inzwischen sind die Sommerferien im vollen Gange. Nicht mehr 
lange und unsere Schulanfänger begehen ihren 1. Schultag. Wir 
wünschen euch auch auf diesem Weg alles Gute für euren neuen 
Lebensabschnitt. Ihr seid ‘ne tolle Truppe! Viel Spaß und viel Erfolg! 

Am 21. Juni hatten unsere „neuen Füchse“ eine Überraschungs-
wanderung. Sie waren alle sehr aufgeregt, gespannt und neugierig, 
wo es hingehen würde. Unser Ausflug begann mit einer Wanderung 
Richtung Schlettau. Die erste Rast war im Wald. Dort nahmen wir 
ein kleines Picknick ein. Unsere Wanderung wurde fortgesetzt bis 
wir am Schloss angekommen waren. Hier bekamen wir eine tolle 
und sehr interessante Führung und es wurde uns alles gezeigt, was 
das Schloss zu bieten hat. Anschließend konnten die Kinder eine 
Krone basteln. Danach ging es auf den Heimweg. 

BILD Führung Schloss

Die „neuen Füchse“ freuen sich nach den Ferien ein Vorschulkind 
zu sein.

Wir möchten uns auch ganz herzlich bei den Grundschülern für die 
tollen Vorlesegeschichten bedanken und freuen uns schon auf das 
nächste Mal.

Ein weiterer Dank geht an die Familie Koischwitz aus Markersbach, 
die uns die schönen Pflanzen für unseren Garten gesponsert hat. 

Text: Daniela Maiwald-Schubert und Sylke Adler
Bilder: Erzieherteam

KINDERTAGESSTÄTTEN- UND 
SCHULNACHRICHTEN

Die Zeit vergeht wie im Fluge. Im Juni konnten wir wieder einmal ein 
Zuckertütenfest feiern. Unsere diesjährigen Schulanfänger hatten 
allerhand für ihr Fest vorbereitet. Sie waren natürlich sehr gespannt, 
was an diesem Wochenende alles auf sie zukommt.  Sind Zucker-
tüten gewachsen? Werden wir den Zuckertütenbaum finden? Sind 
die Tüten auch groß genug? ...

Auch die Eltern haben fleißig beim Vorbereiten geholfen. Die  
Kinder überreichten uns ein hübsch gestaltetes Hochbeet mit ver-
schiedenen Küchenkräutern. Vielen Dank für die gelungene Über-
raschung! 

BILD Eltern Essen

Wir konnten alle einen schönen Abend im Stadtpark verbringen 
und gemeinsam essen. Jeder Teilnehmer hatte etwas Leckeres dabei 
und brachte sich ein. Dafür möchten wir uns herzlich bedanken! 

Ein besonderer Höhepunkt folgte. Gemeinsam mit unserem Bürger- 
meister konnten die Schulanfänger 2018 die neue Seilbahn, unser 
neues Spielgerät, im Stadtpark einweihen. Das war ein Spaß! Jedes 
Kind nutzte die Gelegenheit. Schulanfänger sind eben mutig!

Später verabschiedeten sich die Kinder. Sie gingen gemeinsam mit 
ihren Erzieherinnen und den eigenen Taschenlampen auf Zucker-
tütenbaumsuche. 

Unsere Gäste plauderten noch ein wenig und sorgten schließlich 
für Ordnung im Stadtpark. Vielen Dank auch dafür!

Die Kinder fanden spät am Abend sehr kleine Tütchen und be-
schlossen, diese dann doch zu ernten. Es gab nur diese. 

Völlig erschöpft krabbelten sie im Kindergarten unter ihre kuscheli-
gen Decken und schliefen fest ein. Am nächsten Morgen hatten die 
Kolleginnen ein ganz tolles Frühstück gezaubert. Alles war hübsch 
dekoriert. Vielen Dank!

Nach dem Frühstück stiegen die Kinder mit ihren Kindersitzen in 
die Autos der Erzieherinnen ein. Wir wollten noch einmal auf die 
Suche gehen / fahren.

Unser Weg führte uns nach Rittersgrün auf Nestlers Erlebnis-
bauernhof. Herr Nestler zeigte uns die Tiere auf seinem Bau-
ernhof und erklärte uns alles. Er konnte wirklich jede Frage 
beantworten. Auf der Wanderung zu seinem Wohnhaus, seinem 
Hofladen, erklärte er uns rechts und links am Wegesrand alle 
Kräuter und Pflanzen. Toll! 
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Christian-Lehmann-Grundschule

Aufforderung der Eltern zur Anmeldung ihrer Kinder zum Schulbesuch 
 
Liebe Eltern,

gemäß § 3 Abs. 1 der Schulordnung für Grundschulen werden mit 
dem Beginn des Schuljahres alle Kinder, die bis zum 30. Juni des 
laufenden Kalenderjahres das sechste Lebensjahr vollendet haben,
schulpflichtig.

Kinder, die bis zum 30. September des laufenden Kalenderjahres 
das sechste Lebensjahr vollendet haben und von den Eltern in der 
Schule angemeldet werden, gelten ebenfalls als schulpflichtig.

Kinder, die noch nicht schulpflichtig sind, können laut § 27 Abs. 2 
des Sächsischen Schulgesetzes vorzeitig eingeschult werden. Eltern 
melden ihre Kinder bis zum 15. Februar 2019 bei der jeweiligen zu-
ständigen Grundschule an. Im Ausnahmefall können Kinder, die 
bei Beginn der Schulpflicht geistig oder körperlich nicht genügend
entwickelt sind, um mit Erfolg am Unterricht teilzunehmen, ein 
Jahr vom Schulbesuch zurückgestellt werden.

Die Anmeldung der betreffenden Kinder erfolgt am Dienstag, 
dem 21. August von 8.00 bis 11.00 Uhr sowie am Donnerstag, 
dem 23. August von 16.00 bis 18.00 Uhr im Sekretariat der 
Grundschule Scheibenberg unter Vorlage der Geburtsurkunde 
des Kindes.  Können die genannten Termine nicht wahrgenom- 
men werden, bitten wir um telefonische Rücksprache zwecks 
Terminvereinbarung unter der Rufnummer 8827.

K. Hanke
Grundschulrektorin 
Grundschule „Christian Lehmann“ Scheibenberg

Christian-Lehmann-Oberschule

Geschafft! Schulabschluss 2018 

Am 22. Juni 2018 wurden insgesamt 34 Schülerinnen und Schüler 
offiziell und feierlich im Ferienhotel Markersbach aus der Christi-
an-Lehmann-Oberschule Scheibenberg verabschiedet. 10  hoffent- 
lich schöne, aber auch anstrengende Schuljahre sind nun Ge-
schichte und zum Abschied gab es für jede Abgangsschülerin bzw. 
jeden Abgangsschüler das Abschlusszeugnis von den jeweiligen 
Klassenlehrern Frau Schmidt oder Herrn Grunert überreicht. 
Musikalische Talente unserer Oberschule umrahmten das Fest-
programm. In Vertretung von Bürgermeister Herrn Staib enthüll-
te in diesem Jahr Stadträtin Frau Adler das Geheimnis, wer der 
beste Abgangsschüler oder die beste Abgangsschülerin ist. 

Das Christian-Lehmann-Legat mit einer Geldprämie, einem 
rot-weißen Blumengruß sowie einer Gedenkmünze aus Silber 
erhielt Natanja Ehrhardt aus Schlettau. 

Wir gratulieren aufs Herzlichste!

Allen Schulabgängerinnen und Schulabgängern wünschen wir 
alles Gute, Glück, viel Erfolg und vor allem auch Freude auf dem 
zukünftigen Lebensweg.

C. Martin i. A. der Schulleitung

VEREINSMITTEILUNGEN

Erzgebirgszweigverein
Scheibenberg e.V.

Erster Sonntag im Juli

Nachdem wir unser Gotteshaus St. Johannis wieder zum Gottes-
dienst in Besitz nehmen konnten, freuen wir uns als Gemeinde 
schon sehr darüber. Später muss noch eine Erneuerung des Altars 
stattfinden. Aber oben, über uns, gibt es nun wieder eine stabile 
Decke mit dem uns vertrauten geöffneten Himmel und der Sonne. 
In guten neuen Farben und ringsum die vertraute Sauberkeit, her-
bei geführt durch all die fleißigen Hände unserer Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, die geholfen haben. Auch Geräte der Neuzeit, die 
man zu einem solchen „Generalreinemachen“ einsetzen kann, 
wurden genutzt. Danke, Danke.

Unser Gebirge, unsere Heimat braucht ihre „Haaamit-Kirchen“. 
Oder bist du, lieber Heimatfreund da anderer Meinung? Es ist ein 
großes Freuen, dass dies geschafft ist. Nochmals Danke.

Sehen, handeln, Zeit verschenken! Ehrenamt wirkt. Diese tolle 
Überschrift hat es mir angetan. Wo stand sie? Im Johannis-Boten 
Monat Mai 2018. Da ich vor längerer Zeit auf meinen Vorschrei-
be-Notizen dieses Thema irgendwie festgehalten hatte, holte ich 
es aus der Versenkung. Da steht nun Folgendes: Lassen wir ir-
gendeinen Bereich (siehe auch oben) wegfallen, wäre es für unser 
Land ein Desaster. Das ist das Gegenteil von Diakonie. Es ist gut, 
wenn uns solche Hinweise ansprechen, diese Wirkungsbereiche 
vielfältig in ihrer Art nahe gebracht und erhalten werden.

Noch immer Spaß am Rätseln? Rätseln lernen wir von klein auf, 
mit oder ohne Hilfe. Es gibt richtige Rätselmeister. Heißt es heut- 
zutage eher Gedächtnistraining, auch gut. Legen wir mal wieder los.  

Diesmal brauchen wir unser Amtsblatt Juli Seite 8. Na, liebe Le-
serinnen, liebe Leser. Welche Begegnung haben wir da, an unserer 
„Vereinigungslinde“? Wir können es raten, wir können es aber 
auch wissen.

Wollen wir wieder ein Rätsel daraus machen? Was könnte man 
beim Anschauen formulieren? Hinweis: Es passt toll zu unserem 
Bergfest und hat auf alle Fälle nur von da oben seine Lösung. Dies-
mal gibt es einen kühlen Trunk als Belohnung. Nicht an der Linde 
– aber im Turmstübel!! Lösungen werden entgegen genommen,  
zwischen 16 Uhr und 17 Uhr zum Bergfestauftakt am Freitag,  
3. August 2018.  	

Alles klar, alles machbar – oder auch nicht?
„Glück auf!“ U. Flath.
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Einladung

Sehr herzliche Einladung zum Laternenfest am Turm am Freitag,  
24. August, 18 Uhr. Jörg Heinicke wird uns wieder fröhlich auf-
spielen. 

Dazu gibt es natürlich gut Speis und Trank. 
Es freut sich auf Euch das Turmteam. 

Glückwunsch

Wir gratulieren herzlich unseren Heimatfreunden Reinhard und 
Ursula Flath, die am 12. Juli ihre Diamantene Hochzeit feiern 
konnten. Wir wünschen Ihnen weiterhin Gottes Segen und seine 
Bewahrung, viel Gesundheit und viel, viel Freude und Humor in 
allen Lebenslagen. 

Außerdem gehört dazu natürlich unser herzlicher Dank für die 
Unterstützung im EZV und dass unsere liebe Ursel so treu als 
„Pressewart“ die Texte fürs Amtsblatt schreibt. 

Rebekka Freitag im Namen des Vorstandes. 

Miebner Freibad 
Rettungsring e.V.

Liebe Scheibenberger, liebe Oberscheibener,
es ist geschafft.

Seit Sonnabend, dem 7. Juli 2018 ist das Freibad wieder geöffnet.  
Durch die sandsteinfarbige Beckenumrandung könnte man auch 
denken, man befindet sich am Meer. Das Wasser ist strahlend blau 
und hat eine angenehme Temperatur zum Abkühlen.

Dank der Hilfe von unendlich vielen Mitgliedern und Helfern 
aus der Bevölkerung, die nicht unbedingt selbst ins Schwimmbad 
gehen, waren es nicht einmal volle vier Monate vom Abriss bis 
zur Eröffnung. Zusätzlich zu den Pflasterern aus Scheibenberg 
bedanken wir uns auch noch bei Chris Mauersberger, der für uns
Spezialschweißarbeiten für Edelstahl und Zink durchgeführt hat.

Die glamouröse Ballnacht am Tag der Eröffnung zugunsten des 
Freibades war ein sehr großer Erfolg. Selten hat man so viele schick 
gekleidete junge und natürlich auch ältere Menschen gesehen.

In den unteren Räumen des Kaiserhofes befindet sich den  
ganzen Sommer eine Sonderausstellung mit Bildern unseres  
Freibades seit der Gründung vor über 90 Jahren, gestaltet von 
Frank Grimm. Lohnt sich auf jeden Fall, einmal anzuschauen, da-
mit man einschätzen kann,  welcher Idealismus dazu gehört, ein 
Freibad insgesamt 4-mal zu bauen und zu sanieren.

Da viele Kinder mit ihren eigenen Händen mit angepackt haben, 
werden sie es sicher auch in Zukunft zu schätzen wissen.

PS: Kinderfest im August nicht verpassen!

Ihr Miebner Freibad Rettungsring e.V.

SSV 1846 Scheibenberg e.V.

Projekttag Skispringen und Miniski- 
fliegen am 18. August in Scheibenberg

Am 18. August 2018 findet im Rahmen der Sächsischen Minis-
kiflug-Tournee der Wettkampf bei uns in Scheibenberg statt. 
Gleichzeitig findet der Projekttag Skispringen in Zusammenar-
beit mit dem Deutschen Skiverband statt.

Ziel ist es, Kindern im Vorschulalter und Schülern der 1. und 2. 
Klasse das Skispringen näher zu bringen und sie für unsere schö-
ne Sportart zu begeistern. Wobei unser Sport vielseitig ist und 
sich nicht nur auf die Schanze beschränkt. Bei uns gehören Sport 
in der Turnhalle, Inliner fahren, Langlauf in allen Varianten, die 
Bewegung in der freien Natur und vieles mehr zum Alltag.

Zeitplan

09.30 – 10.30 Uhr 	 freies Training der Miniskiflieger
10.45 Uhr 		  Wettkampf Miniskifliegen
12.00 – 13.00 Uhr 	 Schnuppertraining für interessierte Kids

Weitere Informationen

-	 Hangabfahrten und eine Einführung in erste Sprungver- 
	 suche werden angeboten
-	 eine begrenzte Anzahl an Sprungausrüstungen steht für 
	 die Kids zum Testen bereit
-	 das Mitbringen der eigenen Alpinski lohnt sich,
	 auch damit können erste Sprungversuche gemacht werden

Nur MUT. Einfach mal ausprobieren.
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Ambulanter Hospizdienst

„Für die nach den Herbstferien beginnende Kindertrauergruppe 
findet am 30. August 2018 um 18.00 Uhr im Haus der Hoffnung 
in Annaberg, Barbara-Uthmann-Ring 157/158 ein Informations-
abend statt.

Herzlich eingeladen sind betroffene Eltern und Interessierte. 
Ebenso besteht die Möglichkeit eines individuellen Gespräches.
 
Für den Ende September beginnenden Ausbildungskurs zum 
ehrenamtlichen Hospizhelfer nach dem Celler Modell sind noch 
Anmeldungen möglich.
 

Wenden Sie sich bei Interesse und für Rückfragen an:
 

Ambulanter Hospizdienst                                   
des Malteser Hilfsdienstes e.V.

B.-Uthmann-Ring 157/158
09456 Annaberg-Buchholz
Tel.: 03733/4285838
annett.hoelig@malteser.org  oder jana.hering@malteser.org

Eine Kiste hERZland zum Abi:

Wirtschaftsbeirat Erzgebirge übergibt Abiturientenpräsent

12 Jahre Schulzeit sind eine prägende Erfahrung, die mit dem 
Abitur für die Schülerinnen und Schüler im Erzgebirgskreis der-
zeit endet. Der Wirtschaftsbeirat Erzgebirge hat sich zum Ziel 
gesetzt, mit einem Erinnerungsgeschenk zum Schulabschluss 
die Identifikation der Abiturienten mit der Region zu stärken 
und zu vermitteln, welche Karriereperspektiven in der Heimat 
auf die „Macher von Morgen“ warten. An zehn Gymnasien des 
Erzgebirgskreises wurde die sogenannte „Wertzeugkiste“ in den 
letzten Wochen erstmals überreicht.

Annaberg-Buchholz, 26. Juni 2018. In diesem Jahr verlassen im 
Erzgebirge knapp 700 Schülerinnen und Schüler die Gymnasien 
des Landkreises mit dem Abitur in der Tasche. [1] Studium, soziales 
Jahr, Reisen ins Ausland oder Orientierungspraktika sind u.a. dabei 
die nächsten Schritte im Leben der Schulabgänger. Der Verbleib 
in der Heimat ist es in der Regel nicht! Das ist für die Persönlich-
keitsentwicklung eines jeden ein großer Gewinn, für die Region ist 
es zunächst ein Verlust. Deshalb ist es wichtig, den Kontakt zu den 
jungen Menschen nicht zu verlieren. 

Die Wurzeln zur Heimat sollten nach Möglichkeit bestehen blei-
ben. Es braucht Anlaufpunkte und Andockstationen, die mittelfris-
tig über berufliche Möglichkeiten in der Region informieren, damit 
die spätere Rückkehr leichter erfolgen kann. 
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Die „Wertzeugkiste“ ist eine Idee des Regionalmanagements 
Erzgebirge, die mit der Agentur designesgleichen aus Warmbad 
ihre kreative Umsetzung fand. Finanziert wird das Präsent durch 
den Wirtschaftsbeirat Erzgebirge, einem Zusammenschluss 
strukturbestimmender Unternehmen der Erzgebirgsregion so-
wie durch Fördermittel. „Regionale Traditionen und im Alltag 
gelebte Werte wie Bodenständigkeit, Genauigkeit, Innovations-
geist und Zuverlässigkeit sind gefragte Eigenschaften, die heute 
in vielen Berufsfeldern gefragt sind und die Gedacht-Gemacht-
Mentalität des Mittelstandes der Region ausmachen. In der 
Wertzeugkiste befinden sich deshalb echte Werkzeuge, die für 
diese Werte stehen und die Abiturienten gut für die Studenten-
bude gebrauchen können. In der Summe vermitteln alle Inhalte 
‚Sei stolz auf Deine Wurzeln!“, fasst Dr. Peggy Kreller, verant-
wortliche Projektmanagerin des Regionalmanagements Erzge-
birge, die Intention des Projektes zusammen.

Mit dem Projekt begehen Wirtschaftsbeirat Erzgebirge und Re-
gionalmanagement noch eine Premiere. Das Angebot richtet 
sich erstmals an Personen, die zunächst die Region verlassen. 
Die Wertzeugkiste soll mit ihren verschiedenen Inhalten Mög-
lichkeiten und Karriereperspektiven aufzeigen, die für die jun-
gen Menschen perspektivisch in der Region liegen. „Die Inhalte 
der Kiste zielen darauf ab, dass die jungen Erzgebirger mit ihrer 
Heimat im Geiste, analog wie auch digital, in Verbindung blei-
ben und nach dem Blick in die Welt bereichert ins Erzgebirge 
zurückkehren“, erläutert Dr. Peggy Kreller.

Hammer, Zollstock, Multifunktionstool, Leuchte und Micro-
faser-Vlies sind mit Botschaften versehen, die der Region ent-
sprechen. Zugleich stehen die Werkzeuge und deren aufwendige 
Verpackung für die strukturbestimmenden Branchen und den 
Industriestandort Erzgebirge. Ein Infoblatt zeigt, welche Bran-
chen den Wirtschaftsstandort Erzgebirge ausmachen und wo 
Karriereperspektiven der Abiturienten liegen könnten, denn 
diese sind oft vielfältiger als gedacht: vom Maschinenbauinge-
nieur und Qualitätsmanager, über Produktdesign, Marketing 
und IT, bis hin zu sozialen Diensten und Managementaufgaben. 
Ein Kartenspiel fasst das Lebens- und Karrierepaket Erzgebirge 
kompakt zusammen.

Übergabedetails

Die Übergabe der Wertzeugkisten wurde mit zehn Gymnasien 
im gesamten Erzgebirgskreis individuell abgestimmt. Insge-
samt erhielten 585 Abiturientinnen und Abiturienten in Aue 
(30. Mai), Olbernhau (8. Juni), Zschopau (8. Juni), Schneeberg, 
Zwönitz, Schwarzenberg, Oberwiesenthal, Marienberg (alle 21. 
Juni), EGE Annaberg (26. Juni) und Stollberg (28. Juni) je eine 
Wertzeugkiste. In den meisten Fällen wurde die Übergabe durch 
einen Vertreter des Wirtschaftsbeirates Erzgebirge begleitet.
Das Projekt soll auch zukünftig jährlich zum Schuljahresende 
an allen Gymnasien des Landkreises umgesetzt werden.

„Dieses Vorhaben wird aus Mitteln der Gemeinschaftsaufgabe‚ 
Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur durch den 
Freistaat Sachsen gefördert.“

Weitere Informationen zum Wirtschaftsbeirat Erzgebirge finden 
sich unter: www.wirtschaft-im-erzgebirge.de/Wirtschaftsbeirat

[1] Vgl. Schulstatistik Landratsamt Erzgebirgskreis, Stichtag 
18.10.2017. Hier sind auch die Gymnasien in freie Trägerschaft 
einbezogen.

Weitere Informationen über das Regionalmanagement Erzge-
birge finden Sie unter: www.wirtschaft-im-erzgebirge.de und auf 
www.fachkraefte-erzgebirge.de.

Mit freundlichen Grüßen,
Kristin Escher
PR- und Marketingmanagement
Regionalmanagement Erzgebirge

Tel.: +49 3733 145 142
Fax: +49 3733 145 147
Mail: escher@wirtschaft-im-erzgebirge.de
www.wirtschaft-im-erzgebirge.de
Besuchen Sie „Wirtschaft im Erzgebirge“ auf Facebook!

Hintergrund:
Als Initiative der elf größten Städte des Erzgebirges und des 
Erzgebirgskreises versteht sich das Regionalmanagement Erz-
gebirge als Dienstleister und Promoter der Region. 

Durch ein aktives Regional- und Standortmarketing soll das 
Erzgebirge als lebenswerte Region und attraktiver Wirtschafts-
standort in Deutschland bekannt gemacht werden.

Wirtschaftsförderung Erzgebirge GmbH
Regionalmanagement Erzgebirge

Adam-Ries-Str. 16 
09456 Annaberg-Buchholz 
Geschäftsführer: Herr Matthias Lißke 
Amtsgericht Chemnitz HRB 12630 
Ust-IdNr.: DE 175072071
Tel: +49 3733 145 0

ANZEIGEN
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